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Liebe Leserinnen und Leser,

wenn der Sommer seinen Hö-
hepunkt erreicht, beginnt bei 
uns in der Region eine Zeit, die 
für viele zu den schönsten im 
Jahr zählt: Der August ist ein 
Monat der Begegnungen, der 
Feste und der lebendigen Tra-
ditionen.

In Roland, Beckum, Neubeckum, 
Ahlen und Enniger stehen die 
Schützenfeste vor der Tür – fes-
ter Bestandteil des kulturellen Le-
bens und Ausdruck tief verwur-
zelter Gemeinschaft. Es sind Tage, 
an denen Musik, Geselligkeit und 
Heimatverbundenheit im Mittel-
punkt stehen. Wenn Kompanien 
durch die Straßen marschieren, 
Menschen auf den Festplätzen zu-
sammenkommen und neue Kö-
nigspaare gefeiert werden, dann 
zeigt sich: Brauchtum lebt – und 
es verbindet Jung und Alt auf be-
sondere Weise.
Ebenso feierlich und herzlich geht 
es bei einem besonderen Jubilä-

um zu: 25 Jahre Mittrops Hof. Die 
Tagespflegeeinrichtung hat sich 
über ein Vierteljahrhundert hin-
weg als Ort der Fürsorge, Würde 
und Lebensqualität etabliert. Die-
ses Jubiläum steht für Engage-
ment, Menschlichkeit und eine 
enge Bindung zur Region. Auch 
der Bauernmarkt in Enniger ver-
dient Aufmerksamkeit: Hier tref-
fen Tradition und Regionalität 
aufeinander. Frische Produkte, 
Handwerk, gute Gespräche – ein 
Treffpunkt für alle Sinne. Und wer 
den Sommer mit einem edlen 
Tropfen in geselliger Runde aus-
klingen lassen möchte, dem sei 
der Weinabend in Oelde ans Herz 
gelegt. Stimmungsvolle Atmo-
sphäre, Musik und Genuss unter 
freiem Himmel – ein echter Ge-
heimtipp. 

Freuen Sie sich auf eine inspirie-
rende Lektüre – und auf einen 
August voller Höhepunkte!
Ihr Team der „Ortszeit“

PONYAUSRITT
im Gelände auf

Info‘s unter 0173 / 9303758
www.reiten-auf-hartmanns-hof.de

in St. Vit Rentruper 
Straße 11 könnt ihr 
täglich ab 11 Uhr 
ein Pony mieten.
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Jedermann
Wenn der Tod zur Premiere erscheint

Die zeitlose Frage nach dem 
Sinn des Lebens trifft auf Zir-
kus, Bühne und Bühne des Le-
bens: Hugo von Hofmannsthals 
„Jedermann“ in einer modernen 
Neuinszenierung unter der Re-
gie von Hendrik Becker.

Ein Mann, reich und mäch-
tig, ein gefeierter Direktor in sei-
nem eigenen Zirkusimperium. Al-
les scheint ihm zu gelingen – bis 
der Tod erscheint und eine un-
bequeme Frage stellt: Was bleibt, 
wenn das Leben endet? Hugo 
von Hofmannsthals „Jedermann“ 
zeigt einen Menschen auf dem 
Höhepunkt seiner Macht, der sich 
plötzlich seiner Endlichkeit stel-
len muss. Die aktuelle Inszenie-
rung bringt einen ewigen Stoff mit 
kraftvollen Bildern, aktuellen Be-
zügen und poetischer Sprache auf 
die Bühne.

Manege des Lebens
Regisseur Hendrik Becker und das 
Organisationsteam rund um Jana 
Niederèe, Jana Bushuven, Tobi-
as Huster, Vanessa Sluka, Amelie 
Bergkemper und Dominik Brink-
mann verwandeln Hofmannsthals 
Klassiker in ein faszinierendes Zir-
kustheater. Die Welt des „Jeder-
mann“ ist bunt, laut, grandios – 

und brüchig. Die Narren, Artisten 
und Weggefährten spiegeln ihm 
sein Leben wider, während der Tod 
zum Hauptakteur wird.

Mensch im Spiegel seiner Taten
Jedermann lebt verschwende-
risch, überhört Warnungen, weist 
Hilfesuchende ab. Erst angesichts 
des Todes beginnt die Bilanz. Hof-
mannsthal fragt: Wofür lohnt es 
sich zu leben? Was zählt am Ende 
wirklich – Reichtum, Ruhm oder 
Menschlichkeit? Diese Fragen ver-
lieren bis heute nichts an Aktua-
lität. Das Stück wird so zur Refle-
xion über unsere Werte in einer 
Zeit, in der Erfolg oft über Sinn ge-
stellt wird. 

Mittelalterliches Erbe
Hugo von Hofmannsthal ließ sich 
vom mittelalterlichen Quellen 

Fotos: Burgbühne Stromberg e. V. 

inspirieren, vor allem von der 
englischen Morality Play-Vor-
lage „Everyman“ (Ende 16. Jh.) 
und dem Totentanz von Hans 
Sach. Sein Versdrama, 1911 im 
Berliner Zirkus Schumann ur-
aufgeführt, wurde spätestens 
mit der legendären Auffüh-
rung 1920 auf dem Salzbur-
ger Domplatz zum Klassiker der  
Festspielkultur.

Fazit: Ein Spiel für alles
„Jedermann“ ist kein verstaubtes 
Moralstück, sondern ein Drama 
über uns alle – über Ego, Schuld, 
Reue und die große Frage: Was 
bleibt, wenn alles vergeht? Die 
aktuelle Inszenierung beweist, 
dass Hofmannsthals Werk auch 
mehr als 100 Jahre nach seiner 
Entstehung aufrüttelt, berührt – 
und zur Selbsterkenntnis führt.
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Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Beckum e.V.
Start der neuen Begleitpersonen-Kinder-Spielgruppen

Nach den Sommerferien ab 
dem 1. September 2025 star-
ten wieder die Begleitper-
sonen-Kinder-Spielgruppen.

Sie sind gerne in einer Grup-
pe mit anderen Erwachsenen 
und Kindern? Sie möchten sich 
in gemütlicher Atmosphäre bei 
Themen rund ums Kind austau-
schen und neue Kontakte knüp-
fen? In unseren Spielgruppen 
sind Sie mit Ihrem Kind herzlich 
willkommen!  Im Vordergrund 
steht die Erwachsenen-Kind-In-

teraktion. Das heißt Sie können 
den Blick auf die aktuellen Be-
dürfnisse Ihres Kindes richten.  
Jede Spielgruppe wird von einer 
Spielgruppenleitung betreut. Es  
gibt aktuell noch freie Plätze in 
folgenden Gruppen: montags 
von 8.45 Uhr bis 10 Uhr für Kin-
der des Jahrgangs 2023 sowie 
montags von 10.30 Uhr bis 11.45 
Uhr für Kinder der Geburtsmo-
nate November und Dezember 
2024. Dienstags von 10.30 Uhr 
bis 11.45 Uhr für Kinder der Ge-
burtsmonate Juli und August 

2024. Mittwochs von 10.30 Uhr 
bis 11.45 Uhr Kinder der Ge-
burtsmonate September und 
Oktober 2024 sowie mittwochs 
10.30 Uhr bis 11.45 Uhr für Kin-
der der Geburtsmonate März 
und April 2025. Die Kurse be-
laufen sich auf jeweils 10 Tref-
fen, Kosten: 60 Euro. Information 
und Anmeldung bei Liane Traut-
mann 02521-824490-162 oder 
mit Telefonnummernangabe per 
Mail: trautmann@muetterzen-
trum-beckum.de. Nähere Infor-
mationen, auch zu den weiteren 
Angeboten und dem Treffpunkt 
mit öffentlichem Café, Garten 
und Spielplatz für Interessierte 
aller  Generationen, unter www.
muetterzentrum.info. Stichwort 
Mehrgenerationenhaus“Fo
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„Musik liegt in der Luft“ im Aktivpark Phoenix 
Ferienspieltage vom 9. bis 15. August

Mit Ferienbeginn startet auch 
die Vorfreude auf die diesjäh-
rigen Ferienspieltage für Kin-
der im Aktivpark Phoenix. Und 
die sind in diesem Jahr beson-
ders musikalisch, denn dort 
heißt es vom 9. bis 15. August 
„Musik liegt in der Luft“.

Traditionell beginnt der Ferien-
spaß mit dem Familienwochen-
ende, das Samstag von 14 bis 18 
Uhr und Sonntag von 12 bis 18 
Uhr ein buntes Programm bereit-
hält. Von Blasrohrschießen und 
Basteln über Probeklettern bis 
zur beliebten Rasentrecker-Ral-
lye bietet das Wochenende 
jede Menge Spaß. Hüpfburgen 
und Trecker- sowie Planwagen-
fahrten durch den Park dürfen 
dabei nicht fehlen. 
Von Montag bis Freitag gibt 
es dann jeweils von 10:15 bis 
18 Uhr ein buntes Aktionspro-
gramm für Kinder: Der Pho-
enix-Chor für Kinder, die schon 
immer in einem Chor singen 
wollten, probt für den großen 
Auftritt, im Tanz-Workshop wird 
eine Choreografie einstudiert. 
Und wer ein besonderes Talent 
hat, bereitet sich bei der Pho-
enix-Talent-Show auf seinen Gig 
vor. Die Ergebnisse werden bei 
der großen After Week Party auf-
geführt. Bei den Bastelangebo-
ten rund um Musik werden No-
tenschlüssel aus Pappmaché, 
Trommeln aus Terrakotta, Re-
genmacher und vieles mehr ge-
fertigt. Auch Minigolfturniere, 
Spiele und Hüpfburgen lassen 
keine Langeweile aufkommen.

Wer schon in der 4. Klasse oder äl-
ter ist, kann mit anderen im Team 
eine Hütte bauen. Das Werkzeug 
sollte möglichst mitgebracht 
werden. Festes Schuhwerk und 
eine Anmeldung – vom 7. bis 10. 
August am Spielmobil – sind für 
den Hüttenbau erforderlich.
Für alle teilnehmenden Kin-
der fährt wieder der kostenfreie 
Bus-Shuttle durch alle Becku-
mer Stadtteile in den Aktivpark. 
Der Fahrplan ist im Programm-
heft unter www.beckum.de ein-
sehbar.
Ein warmes Mittagessen kann 
von Montag bis Freitag gegen ei-
nen Kostenbeitrag von 5,50 Euro 
pro Portion gebucht werden. 
Das Mittagessen wird von einem 
Beckumer Partyservice täglich 
frisch zubereitet und geliefert. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Eines der alljährlichen Highlights 
ist das Zeltlager im Aktivpark 
Phoenix, das von Dienstag, 18 

Uhr bis Donnerstag, 10 Uhr für 
Kinder von 6 bis 12 Jahren statt-
findet. Für ein abwechslungs-
reiches Abendprogramm ist ge-

sorgt. Für das Zelten wird ein 
Kostenbeitrag von 25 Euro erho-
ben. Eine Anmeldung zum Zelt-
lager ist ab dem 7. August am 
Spielmobil möglich. 
Die Ferienspieltage sind eine 
gemeinsame Aktion des Phö-
nix-Teams Beckum e. V. und der 
Stadt Beckum.
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Drei Tage Festfreude: 
77. Schützenfest des Schützenvereins „Norden“ Beckum

Die Jungschützenkönigin Alia Gerwert mit Prinzgemahl Oliver Simon, das Kaiserpaar Andreas & Petra 
Kiemann und den Hofstaat 2024 / 2025. Foto: Schützenverein Norden

Traditionsfest im Spätsommer
St. Sebastian-Schützengilde feiert ihr Schützenfest

Die St. Sebastian-Schützengilde 
e.V. lädt vom 29. bis 31. August 
2025 zum jährlichen Schützen-
fest ein. Die Veranstaltung zählt 
zu den festen Größen im Becku-
mer Veranstaltungskalender.

Den Auftakt bildet am Freitag, 29. 
August, um 15 Uhr der Königs-

Jungschützenkönigspaar: 
Moritz Martin und Allegra Köppel

Königspaar: Tobias I. Martin und 
Sabine I. Bremer.

marsch der Jungschützen mit an-
schließendem Abholen der Fahne 
am Hotel Samson und einer Kranz-
niederlegung am Ehrenmal. Im An-
schluss werden Seiner Majestät To-
bias I. (Martin) und Ihrer Majestät 
Sabrina I. (Bremer) Ständchen dar-
gebracht. Gegen 18 Uhr erfolgt 
das feierliche Einbringen der Fah-

ne in das Alte Rathaus. Der Tag en-
det mit einem Festball im Zelt an 
der Windmühle ab 20 Uhr, musika-
lisch begleitet von der Showband 
Ten Ahead.
Am Samstag, 30. August, tritt das 
Bataillon um 14 Uhr auf der West-
straße an. Nach dem Abholen der 
Fahne und dem Abschreiten des 
Bataillons durch das Königspaar 
und das Hampelmannkönigs-
paar marschieren die Teilnehmer 
zur Windmühle. Dort beginnt um 

Vom 9. bis 11. August 2025 ver-
anstaltet der Schützenverein 
„Norden“ Beckum e.V. sein 77. 
Schützenfest auf dem Festplatz 
an der Sonnenschule, Obere Wil-
helmstraße. 

Nach dem abgewandelten Ab-
lauf zum 75-jährigen Jubiläum im 
Vorjahr wird in diesem Jahr wie-
der im traditionellen Rahmen ge-
feiert. Das bewährte Jungschüt-
zen-Königsschießen findet erneut 
am Samstagabend statt.
Bereits am Freitag, 8. August, rich-
tet der Verein die 17. Beckumer 
Stadtmeisterschaft im Doppel-
kopf im Festzelt aus. Am Samstag, 
9. August, tritt der Verein um 16 
Uhr auf dem Festplatz an, um die 
amtierenden Majestäten sowie 
den Hofstaat abzuholen. Um 17.15 
Uhr folgt eine Kranzniederlegung 
am Ehrenmal zur Ehrung der ver-
storbenen Mitglieder. Der Wort-

gottesdienst beginnt um 18.15 
Uhr im Festzelt, danach startet 
das Jungschützen-Vogelschießen. 
Der Samstag klingt mit der Schüt-
zenparty ab 20 Uhr und der Band 
„Like This“ aus. Der Eintritt beträgt 
5 Euro, Vereinsmitglieder haben 
freien Eintritt.

Der Sonntagvormittag, 10. August, 
steht im Zeichen des Vogelschie-
ßens und des Kinder-Königsschie-
ßens. Für Kinder gibt es Mitmach-
aktionen wie Fußball-Darts und 
einen Ballonkünstler. Um 19.30 
Uhr erfolgt die Krönung der neu-
en Majestäten, gefolgt von einer 

Polonaise und dem Festball mit 
dem „Olaf Wittelmann Duo“ bei 
freiem Eintritt. Das Fest endet am 
Montag, 11. August, mit einem 
Frühstück, anschließendem Früh-
schoppen und dem traditionellen 
„König der Könige“-Schießen ehe-
maliger Regenten.
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die Jungschützentaufe. Ab 19.45 
Uhr beginnt die Jubiläumsparty 
mit der Band „Well Done Son“, spä-
ter übernimmt DJ Mika. Am Sonn-
tag, 17. August, startet das Fest um 
6 Uhr mit dem traditionellen We-
cken. Um 9 Uhr folgt der Festgot-
tesdienst im Zelt, ab 10.15 Uhr das 
Vogelschießen am Dorfplatz. Um 
18.45 Uhr findet die feierliche Krö-
nung im Zelt statt, gefolgt von Polo-
naise und Festball. Am Montag, 18. 
August, beginnt um 10.15 Uhr das 
Vereinsfrühstück. Ab 12.30 Uhr zei-
gen die Jungschützen eine bunte 
Show. Der Verein freut sich auf viele 
Gäste und ein tolles Wochenende.

Die amtierenden Königspaare Björn Höttler und Marina Brand,
Lukas Speith und Mailin Urlaub. Foto: Schützenverein Roland e.V

Beckum

Doppeljubiläum in Roland 
75 Jahre Schützenverein & 50 Jahre Jungschützenkompanie
Der Schützenverein Roland e.V. 
feiert ein Doppeljubiläum: 75 
Jahre Vereinsbestehen und 50 
Jahre Jungschützenkompanie. 
Das Fest findet vom 16. bis 18. 
August 2025 statt – mit Musik, 
Tradition und Geselligkeit.

Am Samstag, 16. August, begin-
nt das Fest um 13 Uhr mit dem An-
treten am Festzelt an der Augus-
tastraße. Um 15.30 Uhr folgt die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal, 
anschließend der große Zapfen-
streich mit den Gastvereinen. Zu-
rück am Zelt erwartet die Besucher 
ein Platzkonzert und um 17.30 Uhr 
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15.30 Uhr das Königsschießen mit 
musikalischer Begleitung. Ab 16 
Uhr findet eine Kinderbelustigung 
mit Polonaise und Eisessen statt. 
Am Abend wird das neue Königs-
paar im Festzelt gekrönt, anschlie-
ßend sorgt ein DJ für musikalische 
Unterhaltung.
Der Sonntag, 31. August, begin-
nt um 10 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst in der Pro-
psteikirche St. Stephanus. Um 11 
Uhr folgt das Antreten des Ba-
taillons zum Empfang der neuen 
Majestäten. Ab 14 Uhr findet das 
Hampelmannschießen mit Platz-
konzert statt.
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Das 148. Bürgerschützenfest
Bürgerschützenverein Neubeckum 

Vom 8. bis 10. August 2025 fin-
det das 148. Bürgerschützen-
fest in Neubeckum statt. Der 
Vorstand des Bürgerschützen-
vereins lädt alle Bürgerinnen, 
Bürger und Gäste herzlich ein, 
gemeinsam ein.

Das vergangene Schützenjahr war 
besonders für die amtierenden 
Regentschaftspaare ein ereignis-
reiches: Königin Alexandra I. Wink-
ler-Ventre und Prinzgemahl Da-
niele I. Ventre blicken auf eine 
erfolgreiche Zeit zurück, ebenso 
wie Katja I. Kottenstedde und To-

bias I. Mütherich von der Fahnen- 
und Damenkompanie. Der Auf-
takt des Festwochenendes erfolgt 
am Freitag, 8. August, ab 17.30 Uhr 
mit einem Platzkonzert des Bla-
sorchesters Diestedde. Anschlie-
ßend folgt die Taufzeremonie der 
Schützenvögel und der Große 
Zapfenstreich, gemeinsam gestal-
tet mit dem Spielmannszug der 
Feuerwehr Beckum. Ein Dämmer-
schoppen rundet den Abend ab. 
Am Samstag, 9. August, stehen 
die Schießwettbewerbe der Da-
men-, Fahnen-, Kinder- und Ju-
gendkompanien im Mittelpunkt. 

Königin Alexandra I. Winkler-Ventre und Prinzgemahl: Daniele I. Ventre mit ihrem Thron
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Ab 15.30 Uhr sind alle zum Kaffee-
trinken und Kinderprogramm ein-
geladen. Die große Zeltparty mit 
DJ Orange beginnt um 20 Uhr. Am 
Sonntag, 10. August, startet der 
Festtag mit dem Gottesdienst und 
einem gemeinsamen Frühstück. 
Das Vogelschießen beginnt um 
11.45 Uhr auf dem Sportplatz des 
Kopernikus-Gymnasiums. Die fei-
erliche Proklamation der neuen 
Majestät ist für 17.45 Uhr geplant. 
Um 20.30 Uhr startet die Polonai-
se, bevor DJ Picayune beim Festball 
für den musikalischen Ausklang  
 sorgt. 
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Vom Hufschmied zur modernen 
Metallbau-Manufaktur – wie 
ein Familienbetrieb aus vier Ge-
nerationen das Handwerk lebt 
und weiterentwickelt.

Seit der Gründung im Jahr 1900 
steht der Name Elbracht für ech-
tes Handwerk, Verlässlichkeit und 
handwerkliche Qualität. Was als 
kleine Huf- und Wagenschmie-
de begann, ist heute ein moder-
ner Metallbaubetrieb mit einem 
breiten Leistungsspektrum. Tho-
mas Elbracht führt den Familien-
betrieb in vierter Generation – mit 
viel Stolz auf die Tradition und ei-
nem klaren Blick für die Zukunft 
des Handwerks.

Vom Hufschmied zum 
Spezialisten für Metallbau
Der erste Meilenstein in der Fir-
mengeschichte war die Gründung 
einer Huf- und Wagenschmiede 
im Jahr 1900. In den folgenden 
Jahrzehnten wurde das Unter-
nehmen durch Kriegs- und Kri-
senzeiten geprägt. Erst mit dem 

Aufschwung in den 1950er-Jah-
ren begann die Spezialisierung 
auf Landtechnik: Verkauf, Repara-
tur und Service für Ackerschlep-
per und Maschinen. Parallel dazu 
entstand in der eigenen Werkstatt 
eine kleine Serienfertigung – un-
ter anderem für Anhänger, Tiefla-
der und Miststreuer.
„Das habe ich selbst in jungen 
Jahren noch gemacht“, erinnert 
sich Thomas Elbracht. In den 
1990er-Jahren richtete sich der 
Betrieb dann ganz auf den mo-
dernen Metall- und Stahlbau aus 
– heute das stabile Fundament 
des Unternehmens.

Moderne Technik, 
echter Werkstattgeist
Heute ist Elbracht Metallbau ein 
zertifizierter Schweißfachbetrieb 
nach DIN EN 1090. Gefertigt wer-
den individuelle Treppen, Balko-
ne, Türen, Tore, Geländer und Son-
derkonstruktionen – sowohl für 
Neubauten als auch Sanierungen. 
Sämtliche Produkte entstehen 
passgenau nach Kundenwunsch.

Das Besondere: Von der CAD-Pla-
nung über statische Nachweise 
bis zum Einbau erfolgt alles aus 
einer Hand – unterstützt von er-
fahrenen Fachkräften und Inge-
nieuren. Auch Reparaturen und 
schmiedeeiserne Arbeiten gehö-
ren weiterhin zum Portfolio.

Ausbildung mit Perspektive
Ein zentrales Element der Firmen-
philosophie ist die Ausbildung. 
Über 90 junge Menschen haben 
bei Elbracht seit der Gründung 
ihre Gesellenprüfung abgelegt – 
viele davon arbeiten bis heute im 
Unternehmen.
„Unsere Gesellen sind hervorra-
gend ausgebildet, einige sind seit 
über 30 Jahren bei uns. Das macht 
mich stolz“, sagt Thomas Elbracht. 

Derzeitige Geschäftsführer Andrea und Thomas Elbracht

Das Elbracht-Team: v. l. n. r. Marc Dominikowski, Fabian Nitschke, Stefan Hubbig, Simon Dittmar

Diese langjährige Erfahrung ist 
ein Garant für hohe Qualität und 
starke Kundenbindung.

Ein echtes Familien-
unternehmen
Thomas Elbracht leitet den Be-
trieb nun seit fast 40 Jahren. Un-
terstützt wird er von seiner Frau 
Andrea Elbracht, Fachwirtin für 
kaufmännische Betriebsführung, 
die sich um die Büroorganisation 
kümmert.
Zusammen sorgen sie dafür, dass 
Tradition und Innovation Hand in 
Hand gehen. Für sie ist der Betrieb 
nicht nur ein Arbeitsplatz, son-
dern ein Lebenswerk.

Was Qualität wirklich bedeutet
„Qualität heißt für uns, ein Pro-
dukt so zu fertigen, dass der Kun-
de sich hundertprozentig darauf 
verlassen kann“, erklärt Thomas El-
bracht. Mit einem Lächeln fügt er 
hinzu: „Und das Schönste an un-
serem Beruf ist: Am Abend kann 
man sehen, was man mit den ei-
genen Händen geschaffen hat.“
Ein Satz, der sinnbildlich für das 
steht, was Elbracht Metallbau seit 
125 Jahren ausmacht: Leiden-
schaft, Fachwissen und ein tiefer 
Respekt für das Handwerk.
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Tradition trifft Innovation
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17. August 2025

25. Beckumer Volkbank-Stabhochsprung-Meeting
„Flugshow“ im Jahnstadion startet in die Jubiläumsrunde
Das Beckumer Jahnstadion wur-
de in den vergangenen Mona-
ten komplett renoviert. Und 
gleich zur Wiedereröffnung des 
jetzt wieder glänzenden Stadi-
onrunde wird ein bemerkens-
wertes Jubiläum gefeiert: Dort 
steigt das traditionsreiche Be-
ckumer Volksbank-Stabhoch-
sprung-Meeting der Frauen. Die-
se 25. „Flugshow“ präsentiert 
den heimischen Sportfreunden 
zum runden Geburtstag 14 Ath-
letinnen von Weltklasse-For-
mat. Die Weichen sind gestellt, 
und zum Silberjubiläum reist die 
Stabhochsprung-Elite auf dem 
Weg zu den danach terminierten 
Weltmeisterschaften in Japan 
gerne an.

Diese internationale Leichtath-
letik-Veranstaltung mit Weltklas-
se-Format geht am Sonntag, 17. 
August, in ihre 25. Auflage. Ab 15 
Uhr stehen nach aktueller Starter-
liste 14 Athletinnen aus zehn Na-
tionen im Höhenkampf und prä-
sentieren den Sportfreunden aus 
nah und fern den sportlichen Le-
ckerbissen des Jahres in Beckum. 
Beantwortet wird dann auch die 
Frage, wer die Nachfolge der Vor-
jahressiegerin Holly Bradshaw aus 
Großbritannien antritt.
Die Weichen für diese spektakuläre 

Leichtathletik-Show sind längst 
gestellt. Die beiden Veranstalter 
Turnverein Beckum und Stadt Be-
ckum laden mit der gewohnten 
Unterstützung durch die Volks-
bank Beckum-Lippstadt bei freiem 
Eintritt ins Jahnstadion am Konrad-
Adenauer-Ring ein. Mit den neu-
en Meeting-Plakaten weisen Bür-
germeister Michael Gerdhenrich, 
Volksbank-Vorstandsvorsitzender 
Stefan Hoffmann und Wolfgang 
Krogmeier (Vorsitzender beim TV 
Beckum) auf das sportliche Tref-
fen der Athletinnen mit Weltklas-
seformat hin. Das Meeting ist mit 
seiner erneuten Aufnahme in die 
Continental Tour des Leichtathle-
tik-Weltverbands wieder erheb-
lich aufgewertet. Hauptsponsor 

des international renommierten 
Sportevents ist die Volksbank Be-
ckum-Lippstadt.
Mit dem Wettbewerb der Junio-
rinnen bieten die Veranstalter ab 
12 Uhr zudem erneut einen Wett-
kampf an, der sich speziell an den 
Nachwuchs richtet und junge 
Athletinnen mit internationalem 
Leistungsvermögen fördert.
Der Eintritt zum 25. Beckumer 
Volksbank-Stabhochsprung-Mee-
ting ist wie gewohnt frei, für die Be-
wirtung wird gesorgt.

Hallenweltmeisterin 
führt das Feld an
Sie ist die amtierende Hallenwelt-
meisterin, hat mit übersprungenen 
4,92 Metern als Jahresbeste in 2024 

Bild (v. l.): Volksbank-Vorstand Stefan Hoffmann als Unterstützer, Cornelia  
Baumann (Fachdienstleiterin Bildung, Kultur, Freizeit), Bürgermeister  
Michael Gerdhenrich und TVB-Vorsitzender Wolfgang Krogmeier laden am 
Sonntag, 17. August, um 15 Uhr ins Jahnstadion ein. Foto: Stadt Beckum

ein Zeichen gesetzt und trug sich 
2023 in die Siegerliste in Beckum 
ein. Das Feld beim Jubiläums-Stab-
hochspringen wird am 17. August 
von Molly Caudery aus Großbritan-
nien angeführt. Mit ihrer heraus-
ragenden Bestmarke geht sie im 
frisch renovierten Jahnstadion si-
cher als Favoritin an den Start.
Beim Wettkampf um den Platz an 
der Sonne dürften ihr besonders 
vier Springerinnen ganz dicht auf 
den Fersen sein: Aus Brasilien rei-
st Juliana de Campos (4,73) an. Aus 
Neuseeland kommt Olivia McTag-
gart (4,71 Meter) als erfolgreiche 
Olympia-Teilnehmerin nach Be-
ckum. Für Finnland startet Elina 
Lampela (4,70). Und mit Maryna 
Kylypko (4,70) können sich die Zu-
schauer auf einen Gast aus der 
Ukraine freuen.
Imogen Ayris (Neuseeland), Elien 
Vekemans (Belgien), Kitty Faye 
(Nor wegen),  Lea Bachmann 
(Schweiz), Saga Andersson (Finn-
land) sowie Anjuli Knäsche und 
Friedelinde Petershofen (beide 
Deutschland) sorgen weiter für in-
ternationale Klasse. Es wird also 
ein spannender Wettkampf um 
die Nachfolge von Titelverteidige-
rin Holly Bradshaw und um die Ver-
besserung des von Yarisley Silva 
(Brasilien) gehaltenen Stadionre-
kords von 4,91 Metern.
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sowohl den Besuchern als auch den 
Angehörigen.“ Für die Zukunft hat 
Claudia Rolf klare Ziele und Pläne. 
„Ich möchte, dass unsere Tagespfle-
ge ihren guten Ruf weiterhin be-
hält und dass wir weiterhin ein gut 
gefülltes Haus haben. Wir wollen 
hier bis Ende des Jahres noch eini-
ge Sachen modernisieren. Wir wol-
len quasi den Standard behalten, 
den wir jetzt auch haben“, sagt die 
gebürtige Ahlenerin mit Blick in die 
Kristallkugel.

Jubiläumsfeier am 1. August
Doch erstmal liegt der Fokus auf der 

Gegenwart – und da soll das 25-jäh-
rige Bestehen angemessen gefeiert 
werden. „Am 1. August findet un-
serer Jubiläumsfeier statt. Wir ha-
ben es später gelegt, weil dann das 
Wetter einfach schöner ist. Offiziell 
hatten wir schon zum 1. Februar das 
Jubiläum. Es ist geplant, dass wir 
um 11 Uhr mit einem Sektempfang 
beginnen. 11.30 Uhr ist dann unse-
re Andacht. Dann wird der Grill an-
geschmissen. Anschließend gibt es 
ein buntes Rahmenprogramm und 
auch Kaffee und Kuchen dürfen 
natürlich nicht fehlen“, sagt sie mit 
einem Lächeln auf den Lippen. (MS)

Ahlen Ahlen / Trauer

Rolo�  Glas- und 
Unterhaltsreinigung

Heideweg 22 · 59069 Hamm
0163 / 5407801

Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viel Erfolg!



Mittrops Hof feiert Jubiläum
25 Jahre Tagespflegeeinrichtung in Ahlen
Im hohen Alter wird Pflege im-
mer bedeutender. Wer aber sei-
nen Wohnort nicht fest verän-
dern möchte, hat die Möglichkeit 
in Tagespflegeeinrichtungen 
unterzukommen, tagsüber be-
schäftigt zu sein und abends 
dann in den eigenen vier Wän-
den zu schlafen. In Ahlen ist die 
Tagespflege Mittrops Hof eine 
solche Einrichtung. Und das seit 
dem Jahr 2000. Im Februar die-
sen Jahres feierte die Tagespfle-
ge Mittrops Hof ihren 25. Ge-
burtstag. 

Finanzierung wird besser
Claudia Rolf ist 46 Jahre alt und lei-
tet die Einrichtung in Ahlen. Sie ist 
gelernte Altenpflegerin und hat 
eine Weiterbildung zur Praxisanlei-
tung und zur Pflegedienstleitung 
abgeschlossen. Dass die Tagespfle-
ge Mittrops Hof 25 Jahre alt gewor-
den ist, bedeutet der gebürtigen 
Ahlenerin eine Menge. „Das bedeu-
tet mir viel. Es ist eine kleine, solitäre 
Einrichtung und ist die allererste Ta-
gespflegeeinrichtung gewesen, die 
damals in Ahlen gegründet wurde. 
Die meisten Einrichtungen sind ja 
in ein Seniorenheim eingebettet, 
bei uns ist das anders. Als wir hier 

begonnen haben, gab es auch 
noch nicht die Finanzierungsmög-
lichkeiten, wie es sie heutzutage 
gibt. Das ist viel besser geworden. 
Wir hatten am Anfang häufiger mit 
Belegungsproblemen zu kämpfen. 
Irgendwann wurde die Finanzie-
rung aber verbessert und die Bele-
gungsprobleme wurden weniger“, 
erklärt Claudia Rolf.

Flexibilität ist das A und O
Verbessert hat sich auch die Finan-
zierung für die Tagesgäste. Früher 
mussten sie sich entscheiden, ob 
sie Pflegegeld bekommen, den 
Pflegedienst nutzen oder in die Ta-
gespflege gehen. Ansonsten sei 
die Qualität in den vergangenen 
25 Jahren bei der Tagespflege Mit-
trops Hof immer gleichbleibend 
hoch gewesen. In der Einrichtung 
werden die Gäste täglich von 8 bis 
16 Uhr betreut. Dazu gehört auch 
eine ernährungstechnische Versor-
gung mit Frühstück, Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen. Darüber 
hinaus gibt es individuelle Ange-
bote wie Gruppenangebote, Ein-
zelangebote oder Kleinstangebote. 
„Hier muss keiner etwas machen, 
was er noch nie gemacht hat. Män-
ner haben zum Beispiel oft noch 
nie richtig gebastelt, höchstens ge-
handwerkt. Das muss dann hier 
auch keiner machen. Die Gäste sind 
bei der Tagesgestaltung einfach 
auch mit dabei. Sie können das 
selbst entscheiden“, sagt Claudia 
Rolf, für die Flexibilität das A und 
O ist.
Die 46-Jährige weiß genau, wie 
wichtig Tagespflegeeinrichtungen 
wie ihre in unserer heutigen Ge-
sellschaft sind. „Tagespflege ist eine 

große Entlastung für die Angehö-
rigen. Die Menschen können noch 
zuhause wohnen und trotzdem ha-
ben die Angehörigen am Tag ein 
paar Stunden, wo sie Dinge für sich 
tun können und auch Dinge erle-
digen können, ohne, dass sie sich 
Sorgen machen müssen, was mit 
ihren erkrankten Menschen zuhau-
se ist. Also diese ambulanten An-
gebote finde ich generell sehr gut“, 
erläutert Claudia Rolf, die auch ge-
nau weiß, was ihre Einrichtung aus-
zeichnet.

Regina Fink, Marianne Heimann, Theresa Sander, Nilay Keskin, Andrea 
Lange und Leonie Schmidt (von links) sitzen gerne in gemütlicher Runde 
beisammen. Fotos: F.K.W. Verlag

Andrea Lange, Marina Witte, Claudia Rolf und Regina Rennecke (von links) 
arbeiten mit Leidenschaft in der Tagespflegeeinrichtung Mittrops Hof.

Vielseitiges Berufsleben
„Ich habe ein sehr gutes Team, jeder 
hat seine Kompetenzen, man kann 
sich auf alle verlassen Wir arbeiten 
schon viele Jahre zusammen. Eini-
ge schon über 20 Jahre in der Ein-
richtung“, beschreibt Claudia Rolf 
die Vorzüge der Tagespflege Mit-
trops Hof. Claudia Rolf hat große 
Freude an ihrem Beruf. „Ich mag die 
Vielseitigkeit. Die Tage sind sehr ab-
wechslungsreich und man hat sehr 
viel mit Menschen zu tun. Man kann 
Menschen Unterstützung geben – 

Helmut Post, Marina Witte, Andrea Lange und Dieter Lohmann 
(von links) gehen gerne mit Therapiehund Emil spazieren.

Reinigungen aller Art, ob gewerblich oder privat, gerne auch mit Pflegegrad!

Hausservice Schwarz · Matthias Schwarz 
Harkortstraße 74 · 59229 Ahlen
0171 320 6367 · hausserviceschwarz@aol.com

Wir gratulieren Mittrops Hof herzlich zum 

Wir gratulieren Mittrops Hof herzlich zum 

25 jährigen Jubiläum 
25 jährigen Jubiläum 

und danken für die tolle Zusammenarbeit.

und danken für die tolle Zusammenarbeit.

Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!

Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!

Trauer braucht Zeit 
... und manchmal Unterstützung
Der Verlust eines geliebten 
Menschen ist ein tiefer Ein-
schnitt ins Leben. Trauer ver-
läuft individuell und oft wellen-
förmig – zwischen Betäubung, 
Schmerz, Wut und Sehnsucht 
bis hin zur allmählichen Akzep-
tanz. Manche Menschen fühlen 
sich nach einigen Monaten sta-
biler, andere brauchen deutlich 
mehr Zeit.

Solange sich Trauer mit Phasen 
des Rückzugs und Alltags abwech-
selt und allmählich abschwächt, 
gilt sie als „normal“. Sie kann je-
doch auch in eine komplexe Trau-
er übergehen: Ein Zustand, der 
über Monate sehr intensiv bleibt 
und den Alltag erheblich beein-
trächtigt. Etwa 4–10 % der Trau-
ernden sind davon betroffen, vor 
allem nach plötzlichen oder sehr 
nahen Verlusten. Typisch sind an-
haltende Sehnsucht, Schuldge-
fühle, Isolation sowie körperliche 
Beschwerden.

Wenn Trauer länger als sechs Mo-
nate blockierend wirkt – z. B. sozi-
ale Kontakte erschwert oder den 
Alltag lähmt – ist professionelle 
Unterstützung sinnvoll. Besonders 
bei körperlichen Beschwerden, 
Schlafstörungen oder Depressi-
onen kann eine Beratung helfen, 
intensive Gefühle wie Wut oder 
Schuld zu verarbeiten.
Kognitive Verhaltenstherapie, sy-
stemische und achtsamkeitsba-
sierte Ansätze sowie Gruppenthe-
rapien können helfen, belastende 
Gedanken zu verändern. Auch Me-
dikamente – etwa bei Schlafpro-
blemen – können in bestimmten 
Fällen unterstützen.
Ein Trauertagebuch hilft. Rituale wie 
das Pflegen des Grabes oder das 
Anzünden von Kerzen geben Trost. 
Grabpflege ist aktive Erinnerung 
und kann helfen, den Verlust zu 
verarbeiten. (www.trosthelden.de/  
www.praxis-psychologische-be-
ratung.ch/ www.klinik-frieden- 
weiler.de)
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Ahlen 

Unter den Fördertürmen
Sommerfest, Sattelfest und Umwelttag
Auf dem ehemaligen Ze-
chengelände in Ahlen hat 
sich in de n let z te n Jah -
ren viel getan. Ein fester 
Bestandteil im Veranstal-
tungskalender ist inzwi-
schen das Sommerfest des 
Fördervereins Fördertürme 
und der Projektgesellschaft 
Westfalen. In diesem Jahr 
findet es am Sonntag, den 
24.08.2025, von 12 bis 18 
Uhr statt.

Wie bereits in den Vorjah-
ren wird das Fest gemeinsam 
mit dem Sattelfest der Wirt-
schaftsförderung Ahlen (WFG) 
ausgerichtet – erstmals er-
gänzt um den Umwelttag der 
Stadt Ahlen. Ziel der Veran-
stalter ist es, ein noch bun-
teres und vielfältigeres Fest 
für die ganze Familie zu bie-
ten.
Im Mittelpunkt stehen die hi-
storischen Fördertürme und 
die beeindruckende Indus-
triekulisse der Zeche West-
falen. Wer schwindelfrei ist, 
kann den 40 Meter hohen För-
derturm Schacht 1 gegen eine 
kleine Spende besteigen und 
den Ausblick genießen. Mu-
tige Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auf das be-
liebte Abseilen mit Rockvibes 
freuen. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch sachkundige 
Führungen über das Gelän-
de und in die Maschinenzen-
trale, durchgeführt von Her-
mann Huerkamp und Peter 
Przyluczky.
Auch kulinarisch wird einiges 

geboten: Die Pfadfinder sor-
gen für Gegrilltes, und der För-
derverein bietet wieder ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet 
an. Der Verein freut sich über 
Kuchenspenden seiner Mit-
glieder.
Ein besonderes Highlight ist 
der Oldtimer-Treff um 15 Uhr: 
Fahrzeuge aller Art – vom Pkw 
bis zum Traktor – versammeln 
sich zur Parade am Lüfterge-
bäude. Weitere Aktionen wie 
das Spielmobil, Kreativstände, 
ein Funkerstand sowie Ange-
bote rund um Umwelt, Fahr-
rad und Mobilität runden das 
Programm ab.
Musikalischer Höhepunk t: 
Malcolm Holmes mit Rock- 
und Popklassikern der 90er.

Foto: Stadtteilbüro - Stadtteilforum Süd/Ost e.V.

Kultursommer in Ahlen:
Tralla City-Abend am 1. August
Am Freitag, den 1. August 2025, 
verwandelt sich der Ahlener 
Marktplatz erneut in eine le-
bendige Freilichtbühne. Im 
Rahmen der Veranstaltungsrei-
he Tralla City, organisiert vom 
Kulturbüro der Stadt Ahlen und 
dem Stadtmarketing der WFG, 
erwartet die Besucher ein at-
mosphärischer Sommerabend 
mit abwechslungsreichem Kul-
turprogramm.

Ab 19 Uhr lädt die Weiße Tafel zum 
gemeinsamen Picknick unter frei-
em Himmel ein. Besucherinnen 
und Besucher sind eingeladen, ei-
gene Speisen mitzubringen und 
die besondere Stimmung des 
Abends in geselliger Runde zu ge-
nießen. Für das passende musi-

kalische Ambiente sorgt ab 20:15 
Uhr das Duo Eddie & The Lucky 
Man, das mit seinen Eigenkompo-
sitionen im Indie-Folk-Stil – beein-
flusst von Country und Blues – für 
musikalische Höhepunkte sorgt.
Das Highlight des Abends begin-
nt um 21 Uhr: Felix Ahlert prä-
sentiert sein charmantes Stra-
ßentheaterstück „Mr Postman“. 
Mit origineller Akrobatik und be-
eindruckender Artistik auf einem 
Postfahrrad erzählt Ahlert die Ge-
schichte eines Postboten, der mit 
viel Humor und Körperkunst ge-
gen Zeit und Schwerkraft antritt. 
Das Stück vereint Leichtigkeit, Po-
esie und Straßentheater in be-
ster Tradition und verspricht ein 
unterhaltsames Erlebnis für alle  
Altersgruppen.

den Live-Performances, beein-
druckenden Bühnenbildern 
und der einzigartigen Energie, 
für die Fantasy bekannt ist. Die 
Band wird auch in Soest ihre 
neuen Songs live präsentie-
ren und die Zuschauer auf eine 
emotionale Reise mitnehmen.
Die Fans können sich auf einen 
unvergesslichen Abend voller 
Musik, Spaß und magischer Mo-
mente freuen. „Willkommen im 
Wunderland“ wird nicht nur ein 
musikalisches Highlight, son-
dern auch eine Einladung, die 
eigene Fantasie zu entfalten 
und die Welt mit anderen Au-
gen zu sehen. Sichern Sie sich 
jetzt Ihre Tickets für einen un-
vergesslichen Abend voller gu-
ter Laune und mitreißenden 
tanzbaren Hits – perfekt als Ge-
schenk für Ihre Liebsten! Jetzt 
Tickets kaufen und Teil des 
Wunderlands werden. 

Foto: Fantasy_Wunderland_Cover

- Anzeige -

"Willkommen 
im Wunderland"

Pop-Schlager-Duo 
"Fantasy" in Soest

„Fantasy“, bekannt mit Num-
mer-1-Hits wie „weißes Boot“ 
o d e r „ e i n e N a c ht i m Pa -
radies“ brachte am 7. März 
diesen Jahres ihr neues Al-
bum „Willkommen im Wun-
derland“ heraus. Am Mitt-
woch, 1. Oktober um 19 Uhr 
treten sie in der Stadthalle 
Soest auf.

Das Album ist ein einzigartiges 
Klangerlebnis, das die Zuhö-
rer in eine magische Welt vol-
ler Emotionen und Geschich-
ten entführt. „Willkommen im 
Wunderland“ ist ein Album, 
das die charakteristische Mi-
schung aus eingängigen Melo-
dien und tiefgründigen Texten 
von Fantasy vereint. Die Band 
lädt ihre Fans ein, auf eine musi-
kalische Reise zu gehen, die von 
Träumen, Sehnsüchten und der 
Schönheit des Lebens erzählt. 
Mit neuen, kraftvollen Songs 
und berührenden Balladen wird 
das Album sowohl alte Fans als 
auch neue Hörer begeistern.
Passend zur Albumveröffent-
lichung startete unter der Re-
gie von Tourneeveranstalter 
Thomann Management aus 
dem fränkischen Burgebrach 
die Tour „Willkommen im Wun-
derland“ am 9. März 2025. Die 
Konzerte sind ein unvergess-
liches Erlebnis mit mitreißen-
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Verkaufen Sie Ihr Eigentum mit uns

Kupfernagel Immobilien
Erfahren - Kompetent - Neutral

www.kupfernagel-immobilien.de · info@kupfernagel-immobilien.de
Tel.: 02382 - 803 489 · Mobil 0173 - 6754215

www.kupfernagel-immobilien.de 

Wir wünschen dem amtierenden Königspaar Michael Stamm und Susanne Recker, 
                                allen Gästen und Freunden ein schönes Schützenfest 2025!                                allen Gästen und Freunden ein schönes Schützenfest 2025!

mmobilien

Wir wünschen dem amtierenden Königspaar Michael Stamm und Susanne Recker, Wir wünschen dem amtierenden Königspaar Michael Stamm und Susanne Recker, 
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Hellegraben 2
48231 Warendorf
Tel. 02581/7890 - 0

HOCHBAU
TIEFBAU

GARTENBAU

Porschestraße 4 
59227 Ahlen
Tel. 02382/7073 - 0

www.baustoff markt-lohrmann.dewww.baustoff markt-lohrmann.dewww.baustoff markt-lohrmann.de

Die Schützengemeinschaft Ah-
len 2017 e.V. lädt vom 28. bis 30. 
Juli 2025 herzlich zum diesjäh-
rigen Schützenfest auf dem Ge-

lände an der Friedrich-Ebert-Hal-
le ein. Drei Tage lang wird mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm und musikalischer 
Unterhaltung gefeiert. 

Höhepunkt der Veranstaltung ist 
der Königsball zu Ehren des neu-
en Königspaares Michael Stamm 
und Susanne Recker.
Der Auftakt des Festwochenen-
des erfolgt am Freitag, 28. Juli, 
mit dem gemeinsamen Marsch 
zum Festplatz um 19:00 Uhr. Im 
Anschluss lädt die Avantgarde 
zum festlichen Auftaktabend 
ein: Das sogenannte Avantgar-
denfest beginnt um 20:00 Uhr 
und wird musikalisch von DJ 
Nicklas begleitet, der für eine 
ausgelassene Stimmung sorgt.
Der Samstag, 29. Juli, ist dem 
offiziellen Ablauf und den zen-
tralen Programmpunkten des 
Festes gewidmet. Um 14:30 

Feierliches Schützenfest 
Schützengemeinschaft lädt zum 
Festwochenende ein

Uhr beginnt die Kranznieder-
legung am Marktplatz, bei der 
der verstorbenen Mitglieder ge-
dacht wird. Ab 16:15 Uhr star-
tet das beliebte Kinderschüt-
zenfest, parallel dazu findet das 
Avantgardenschießen statt. Der 
Abend steht ganz im Zeichen 
der neuen Majestäten: Nach 
dem feierlichen Großen Zapfen-
streich um 19:30 Uhr beginnt 
um 20:00 Uhr der festliche Kö-
nigsball zu Ehren von Michael 
Stamm und Susanne Recker. Für 
musikalische Begleitung sorgt 
die 2Night Partyband, die be-
reits im Vorjahr mit ihrer mitrei-
ßenden Darbietung das Publi-
kum begeisterte.

Am Sonntag, 30. Juli, startet das 
Programm um 11:00 Uhr mit den 
Ehrungen durch die Abteilungen 
und den Verein. Um 14:00 Uhr 
wird die Throngesellschaft abge-
holt, bevor um 16:15 Uhr das Kö-
nigsschießen beginnt. Hier wird 
der Nachfolger des amtierenden 
Königs ermittelt, gefolgt von der 
offiziellen Bekanntgabe. Den 
stimmungsvollen Ausklang des 
Schützenfestes gestaltet erneut 
DJ Nicklas, der ab 20:00 Uhr für 
musikalische Unterhaltung sorgt.
Die Schützengemeinschaft Ahlen 
2017 e.V. freut sich auf zahlreiche 
Gäste aus Ahlen und Umgebung 
und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger ein, gemeinsam ein har-
monisches und traditionsreiches 
Fest zu feiern

Die Throngesellschaft.
Foto: ©Jenny Damhues

Das Königspaar Michael Stamm und Susanne Recker.
Foto: ©Jenny Damhues

Die Party. Foto: ©Marc Kreisel
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Altbausanierung
Wohnkomfort und Energieeffizienz
Wie Fenster, Türen, Dächer und 
Heizungen alte Gebäude fit für 
die Zukunft machen.

Die Altbausanierung ist eine her-
vorragende Möglichkeit, das Cha-
risma historischer Gebäude zu 
bewahren und gleichzeitig den 
modernen Anforderungen an 
Komfort, Energieeffizienz und Si-
cherheit gerecht zu werden.
Bei einer gelungenen Sanierung 
werden alte Baustrukturen mit den 
neuesten Technologien kombi-
niert, um Wohnräume zu schaf-
fen, die sowohl nachhaltig als auch 
funktional sind. 

Fenster
Fenster spielen eine zentrale Rol-
le für den Wärmehaushalt eines 
Altbaus. Oft genügen alte Model-
le nicht mehr heutigen Anforde-
rungen. Eine Sanierung kann Ener-
gieeffizienz verbessern, ohne das 
historische Flair zu verlieren. Holz-
fenster wirken authentisch, benö-
tigen aber moderne Dämmtech-
niken. Kunststofffenster bieten oft 
bessere Werte bei Wärmeschutz 
und Schallschutz. Doppel- oder 
Dreifachverglasung reduziert Ener-
gieverluste deutlich. Wer Original-
fenster erhalten will, kann spezielle 
Sanierungsfenster nutzen. Rolllä-
den und Jalousien bieten zusätz-
lichen Schutz vor Kälte, Hitze und 
Lärm – und verbessern damit den 
Wohnkomfort spürbar.

Türen
Türen sind stilprägende Elemente 
eines Hauses. Bei Altbausanie-
rungen besteht oft der Wunsch, 
originale Türen zu erhalten. Durch 
Maßnahmen wie neue Dichtungen 
und das Nachjustieren der Türbän-
der lässt sich ihre Wärmedämmung 
verbessern. Viele alte Holztüren 
sind stabil genug, um nach einer 
Aufbereitung weiterverwendet zu 

werden. Bei Eingangstüren spielt 
die Sicherheit eine wichtige Rolle – 
moderne Sicherheitstüren können 
dezent integriert werden. Auch 
Schallschutz für Innenräume und 
barrierefreie Lösungen mit nied-
rigen Schwellen und breiteren Tür-
rahmen gewinnen zunehmend an  
Bedeutung.

Dach
Das Dach spielt eine zentrale Rol-
le für den Erhalt der Bausubstanz 
und die Energieeffizienz eines Alt-
baus. Vor einer Sanierung sollte 
der Dachstuhl auf Schäden durch 
Feuchtigkeit oder Schädlinge ge-
prüft werden. Ist er stabil, kann 
er weiterverwendet werden, an-
dernfalls sind Verstärkungen oder 
Balkenaustausch nötig. Eine Neu-
eindeckung mit langlebigen Ma-
terialien wie Ziegel oder Schiefer 
verbessert Schutz und Optik. Eine 
zusätzliche Dämmung erhöht die 
Wärmeeffizienz. Dachfenster oder 
-luken bringen Licht ins Dachge-
schoss und verbessern die Belüf-
tung – besonders wichtig bei ge-
planter Wohnnutzung.

Solarpflicht
Ab 2026 wird es in Deutschland 
eine Solarpflicht für Bestandsge-
bäude geben, die umfassend sa-
niert werden. Dies bedeutet, dass 
bei einer Dachsanierung eine 
Photovoltaikanlage installiert 
werden muss. Die genauen Aus-
nahmen und Regelungen kön-
nen je nach Bundesland variieren.
Die Solarpflicht ist ein wichtiger 
Schritt zur Erreichung der Kli-
maziele und zur Steigerung der 
Nutzung erneuerbarer Energien. 
Hausbesitzer sollten sich frühzei-
tig über die spezifischen Rege-
lungen in ihrem Bundesland in-
formieren, um die Solarpflicht zu 
erfüllen. >>>
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Fenster
Türen
Rollladen

Hauptstraße 130
59302 Oelde

Tel. 02522 1061
info@febatec.de
www.febatec.de

Beratung zur Solarp� icht ab 2026 unter:
02525/1685 · info@pickenaecker.de
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Bau und Handwerk / Rund ums Grün
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Neubeckum / Beckum

Große Auswahl an 
Teich- & Filtertechnik!

Schulstraße 24
59227 Ahlen-Vorhelm

Mobil: 01 70 - 70 77 199
www.mein-schoener-teich.com

Teichzubehör   Filtertechnik 
Teichplanung

Wasser im Garten
Teich als Herzstück der Natur

Ein Gartenteich bringt Leben, 
Harmonie und ein besonderes 
Mikroklima in jeden Außenbe-
reich – und ist oft einfacher um-
zusetzen als gedacht.

Wasser übt seit jeher eine beson-
dere Faszination auf den Men-
schen aus. Ob leises Plätschern, 
spiegelnde Oberflächen oder das 
Beobachten von Fischen und Li-
bellen – ein Gartenteich bietet Na-

turerlebnis pur. Dabei ist er nicht 
nur dekorativ, sondern auch ein 
wertvoller Beitrag zur Artenviel-
falt. Richtig geplant und liebevoll 
angelengt, wird der Teich zur grü-
nen Oase und zum Herzstück je-
des Gartens. 

Planung ist das A und O
Vor dem Bau lohnt sich eine sorg-
fältige Planung: Wo soll der Teich 
liegen, welche Größe passt, wel-
che Funktion ist gewünscht – Zier-
de, Biotop oder Fischteich? Der 
Standort sollte sonnig, aber nicht 
ganztägig in der prallen Sonne 
liegen. Große Bäume in der Nähe 
sind ungünstig, da Laub das Was-
ser belastet.

Teichformen und Bauarten
Für kleine Projekte eignen sich 
vorgefertigte Kunststoffschalen. 
Individuelle Formen lassen sich 
mit Teichfolie umsetzen – ideal bei 
größeren oder kreativen Gestal-

Foto: Pixaby MOHANN

tungen. Wer Fische einsetzen oder 
Tiere überwintern lassen möchte, 
plant besser eine Tiefe von 80 bis 
100 cm. Flache Zonen und Uferbe-
reiche bieten Lebensraum für Frö-
sche, Libellen und Wasserpflan-
zen.

Pflanzen und tierische Gäste
Wasserpflanzen sind wichtig fürs 
Gleichgewicht. Schwimmblatt-
pflanzen wie Seerosen spenden 
Schatten und hemmen Algen, 
Röhrichtpflanzen wie Schilf oder 
Iris filtern das Wasser. Bald stellen 
sich tierische Besucher ein: Frö-
sche, Molche, Vögel und Insek-
ten nutzen den Teich als Lebens-
raum. Auch pflegeleichte Fische 
wie Goldfische oder Moderlies-
chen sind möglich – vorausge-
setzt, Wasserqualität und Tiefe 
stimmen.

Pflegeleicht mit System
Ein naturnaher Teich reguliert sich 
weitgehend selbst. Wichtig ist, ab-
gestorbene Pflanzenteile zu ent-
fernen und im Sommer den Was-
serstand zu prüfen. Ein Laubnetz 
im Herbst hält das Wasser sau-
ber. Im Winter genügt eine eis-
freie Stelle, damit Tiere überleben 
können – eine gute Tiefe voraus-
gesetzt. (www.galabau.de/ www.
mein-schoener-garten.de/ www.
teichbau-profi.de/ www.nabu.de)

Auslauffläche für Hunde  
900 Quadratmeter Bewegungsfreiheit

In Neubeckum gibt es jetzt mehr 
Freiraum für Hunde: Östlich des 
Sportzentrums Harberg, nahe 
der Minigolfanlage, wurde eine 
neue Hundeauslauffläche einge-
richtet. Auf rund 900 Quadratme-
tern können Vierbeiner hier künf-
tig frei und ohne Leine laufen.

Die Fläche is t  mit  e inem 
1,80 Meter hohen Stabgitter-
zaun gesichert. Der Zugang 
erfolgt für Mensch und Tier 
über eine Schleuse. Zur Aus-
stattung gehören eine Sitz-
bank für die Halterinnen und 
Halter, ein Mülleimer sowie 

Foto: (von links) Dennis Humann (Fachdienst Recht und Ordnung), 
Bürgermeister Michael Gerdhenrich mit seinem Boxer Nacho, Martin 
Burcheister (Städtische Betriebe Beckum) und Uwe Denkert (Fachbe-
reichsleitung Stadtentwicklung).

Nikkys 
Hundesalon

Waschen, Schneiden, Föhnen  
zu fairen Preisen

Hunde bis 15 kgHunde bis 15 kg

Hundefrisörin / Groomerin
Nicole PöterNicole Pöter
59269 Beckum

Tel.: 0176 - 30135444

Kruppstraße 23
59227 Ahlen
02382 / 9408683

Stahl- und Edelstahlbau

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

Bürgermeisterkandidat der CDU

Aufbruch für Beckum
Beckum steht vor wichtigen Entscheidungen – und  
Nicolas van Kevelaer möchte diesen Aufbruch anfüh-
ren. Der 33-jährige Familienvater kandidiert für das 
Amt des Bürgermeisters. Sein Ziel: „Beckum braucht 
wieder Schwung, klare Entscheidungen und einen  
ehrlichen Dialog.“

Van Kevelaer ist in Beckum verwurzelt. Nach dem Abitur 
am Kopernikus-Gymnasium ging er zur Marine, wurde 
Offizier, studierte Maschinenbau und Wirtschaft. Heute 
arbeitet er in der Geschäftsentwicklung eines Industrieun-
ternehmens – mit dem Blick für Lösungen, Effizienz und Zu-
kunftsfähigkeit. Politik macht er nicht aus Prinzip, sondern 
aus Überzeugung – seit Jahren als sachkundiger Bürger in 
der CDU-Fraktion. „Ich möchte gestalten, nicht nur verwal-
ten“, sagt er und setzt auf Nähe zu den Menschen.

Ein besonderes Anliegen ist ihm Transparenz. Mit dem 
Podcast „BEsprochen“ bringt er Einblicke in die Beckumer  
Politik. „Entscheidungen brauchen Erklärungen. Bürger 
sollen wissen, was im Rathaus passiert.“

Van Kevelaer steht für modernen Führungsstil, klare Kommu-
nikation und Mut zur Entscheidung – für ein starkes Beckum.
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ein Beutelspender. Für die 
Hunde steht dem Herumtol-
len und Toben auf der ausge-
wiesenen Fläche nichts mehr 
im Weg. Der Haupt-, Finanz- 
und Digitalausschuss hatte 
die Einrichtung der Fläche im 
November 2024 beschlossen. 
Die Kosten belaufen sich auf 
rund 20.000 Euro. Bereits seit 
August 2023 steht in Beckum 
am Kollenbach eine ähnliche 
Fläche zur Verfügung, die von 
der Bevölkerung sehr gut an-
genommen wird. „Auch in 
Neubeckum war der Wunsch 

nach einer solchen Möglich-
keit vielfach geäußert wor-
den. Wir freuen uns, diesen 
nun erfüllen zu können“, sagt 
Bürgermeister Michael Gerd-
henrich. Da Hundeauslauff-
lächen eine Ausnahme vom 
geltenden Leinenzwang dar-
stellen, muss die bestehen-
de ordnungsb e hördl ich e 
Verordnung der Stadt Be-
ckum entsprechend ange-
passt werden. Die Änderung 
steht bei der nächsten Rats-
sitzung am 10. Juli auf der  
Tagesordnung.

>>> Heizsysteme
Bei der Altbausanierung ist die 
Wahl des Heizsystems entschei-
dend. Alte Anlagen genügen oft 
nicht mehr den heutigen Stan-
dards. Moderne Gasbrennwert-
heizungen nutzen Energie effektiv 
und senken CO₂-Emissionen. Al-
ternativ bieten Wärmepumpen – 
trotz höherer Anschaffungskosten 

– langfristige Einsparungen. Eine 
gute Dämmung von Dach, Fassa-
de und Fenstern verhindert Wär-
meverluste. Flache Heizkörper spa-
ren Platz und verteilen die Wärme 
gleichmäßig. Smart-Home-Syste-
me helfen, den Verbrauch zu opti-
mieren, indem sie die Heizung be-
darfsgerecht steuern.(www.dgnb.
de/ www.bafa.de/ www.vdma.org)
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Kindergesundheit

Wenn das Lernen schwerfällt
Sprach-, Seh- und Konzentrationsstörungen bei Kindern

Viele Kinder kämpfen mit un-
sichtbaren Hürden beim Ler-
nen. Frühzeitige Diagnostik 
und gezielte Förderung könne 
verhindern, dass Sprach-, Seh- 
und Aufmerksamkeitspro-
bleme zu dauerhaften Lern-
schwierigkeiten führen.

Jedes Kind lernt in seinem eige-
nen Tempo – doch manchmal 
steckt mehr hinter langsamen 
Fortschritten oder Schulfrust. 
Sprachstörungen, Sehdefizite 
und Konzentrationsprobleme 
treten häufiger auf, als viele den-
ken. Die Folgen reichen von Le-
se-Rechtschreib-Schwächen bis 

hin zu sozialer Ausgrenzung. 
Der Schlüssel liegt in der frühzei-
tigen Erkennung und Förderung 
– bevor sich Probleme festigen.

Wenn Sprache zur Hürde wird
Rund 7% aller Kinder haben eine 
Sprachentwicklungsstörung, 
häufig unerkannt. Diese Kinder 
zeigen oft Schwierigkeiten beim 
Sprachverständnis, Wortabruf 
oder Satzbau – was sich mas-
siv auf das Lesen und Schreiben 
lernen auswirkt. Studien zeigen: 
Ohne Förderung entwickeln 
viele Betroffene später auch Auf-
merksamkeitsstörungen oder 
emotionale Probleme.

Sehen, hören, verstehen 
Auch Sinneswahrnehmungen 
spielen eine zentrale Rolle im Ler-
nen. Sehprobleme wie Kurzsi-
chtigkeit nehmen im Grundschul-
alter stark zu – vor allem durch 
zu wenig Tageslicht und inten-
sive Bildschirmzeit. Hörstörungen 
durch Umweltlärm oder Infekti-
onen erschweren zusätzlich die 
Sprachverarbeitung. In vielen Fäl-
len werden solche Defizite zu spät 
erkannt – mit Folgen für Konzen-
tration und Schulerfolg.  

Konzentration unter Druck
Kinder mit Sprach- oder Sinnes-
störungen zeigen oft Auffällig-

keiten in der Aufmerksamkeit: 
Sie sind leicht ablenkbar, unru-
hig oder verlieren schnell den 
Faden. Laut Studien der Uni-
versität Bielefeld haben Kin-
der mit frühen Sprachproble-
men ein signifikant erhöhtes 
Risiko, auch ADHS-ähnliche 
Symptome zu entwickeln.

Digitale 
Reizüberflutung 
Übermäßiger Medienkonsum 
gilt mittlerweile als Risikofak-
tor für Sprach- und Konzentra-
tionsprobleme. Laut einer Stu-
die wirken such bereits zwei 
Stunden Bildschirmzeit täglich 
bei Kleinkindern negativ auf 
Gedächtnis, Sprache und sozi-
ale Interaktion aus.

Früh fördern, 
langfristig helfen
Früherkennung ist entschei-
dend: Sehtests, Hörscreenings 
und sprachdiagnostische Ver-
fahren im Kita-Alter liefern 
wertvolle Hinweise. Früh ein-
gesetzte Sprachtherapie, Er-
gotherapie oder Aufmerksam-
keitsförderung zeigen hohe 
Erfolgsraten. Neue Ansätze 
wie multimodales Lesen mit 
Audiounterstützung oder Au-
gensteuerung steigern das 
Textverständnis bei leseauffäl-
ligen Kindern messbar.
(www.time.com/ 
www.archiv.ub.uni-marburg.
de/ www.econtent.hogrefe.
com/ www.uni-potsdam.de) 
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Zwei Traditionsbetriebe – ein gemeinsamer Weg

Orthopädie & Schuhtechnik Steinbrink übernimmt Orthopädie Venne

Fast 130 Jahre war die Orthopä-

die Venne eine feste Größe in Be-

ckum – eine Institution mit langer 

Geschichte und vielen treuen Kun-

dinnen und Kunden. Zum 1. Juli hat 

nun Arne Steinbrink, Inhaber der 

Orthopädie Schuhtechnik Stein-

brink, den Betrieb übernommen.

„Die Entscheidung zur Übernahme 

� el mir leicht: Orthopädie Venne ist 

ein traditionsreiches und renom-

miertes Unternehmen. Wir führen es 

im Sinne der bisherigen Inhaber wei-

ter – mit der gleichen hohen Qualität 

und dem vertrauten Service“, erklärt 

Arne Steinbrink.

Moderne Technik tri� t 

handwerkliche Erfahrung

Das Leistungsspektrum bleibt nicht 

nur erhalten – es wird sinnvoll erwei-

tert: etwa durch moderne 2D- und 

3D-Fußvermessung, die noch präzi-

sere Versorgung ermöglicht. Ein be-

sonderer Schwerpunkt liegt weiter-

hin auf orthopädischen Einlagen 

– für Freizeit-, Sport-, Berufs- und Si-

cherheitsschuhe. 

Auch orthopädische Maßschuhe 

nehmen einen zentralen Stellenwert 

ein. Ergänzt wird das Angebot durch 

Schuhreparaturen, Bandagen und 

Orthesen – individuell angepasst 

und fachgerecht gefertigt.

Vier Generationen 

Handwerkskunst

Das Familienunternehmen Stein-

brink wurde 1901 von Theodor 

Steinbrink in Diestedde gegründet. 

Seitdem haben drei Generationen 

das Wissen und die Werte weiterge-

geben. Heute führt Arne Steinbrink 

das Unternehmen – als Orthopä-

die-Schumacher-Meister seit 2010 – 

mit Innovationsgeist und unterneh-

merischem Weitblick.

In den vergangenen Jahren wurde 

der Betrieb kontinuierlich erweitert 

– mit Standorten in Werne, Münster, 

Haltern und Soest. Mit der Über-

nahme in Beckum wächst die Stein-

brink-Gruppe weiter.

Arne Steinbrink (links) und Ulrike Mittmann (rechts) arbeiten ab sofort gemeinsam. 

Arne Steinbrink bei der Arbeit. Das Geschäft in Beckum von außen.
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- Anzeige -

Orthopädie & Schuhtechnik Steinbrink
Vorhelmer Str. 13
59269 Beckum 
02521 / 8266030
info@schuhtechnik-steinbrink.de
www.schuhtechnik-steinbrink.de

MO DI DO*
      8 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr
MI 8 bis 13 Uhr
FR 8 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
SA geschlossen
*Keine Meisterpräsenz



Bewährtes Team – neue Möglichkeiten 

Das bestehende Team von Orthopädie Venne bleibt auch unter dem neuen 

Namen erhalten - für vertrauten Service und einen nahtlosen Übergang.

Zugleich blickt man in die Zukunft: Mit der Verbindung aus traditionellem Hand-

werk und digitaler Analysetechnik entsteht ein modernes Versorgungskonzept, 

das höchsten Tragekomfort und eine gesunde Bewegungsfunktion vereint.

Orthopädie bleibt Vertrauenssache – gestern, heute und morgen.
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OeldeEnniger

Die Schützenbruderschaft En-
niger 1929 e.V. lädt vom 29. bis 
31. August zum Schützenfest ein. 

Königin Christina (I.) Fisch mit 
König Christian (I.) Pieke. 
Foto:  Schützenbruderschaft 
Enniger 1929 e. V.

Auf zum Fest:  
Enniger feiert Schützenfest

Am Freitag ab 18 Uhr beginnt das 
Jungschützentreffen auf der Fest-
wiese. Im Rahmen dieser Veranstal-

tung wird der neue Jungschützen-
könig ermittelt. Am Samstag treffen 
sich die Kompanien Nord und Süd 
um 12.30 Uhr am Feuerwehrhaus 
und Sudkamp zum Marsch zum 
Kirchplatz. Dort werden die Schüt-
zen begrüßt, und die Kinderkom-
panie feiert ihr zehnjähriges Jubilä-
um. Auch das Königspaar Christina 
(I.) Fisch und Christian (I.) Pieke wird 
empfangen. Nach Fahnenschlag 
bei St. Marien und dem Gedenken 
am Ehrenmal folgt das Vogelschie-
ßen mit Musik und Kinderbelusti-
gung. Am Abend sorgt ein DJ im 
Zelt für Stimmung. Der Sonntag 
beginnt um 9 Uhr mit dem Gottes-
dienst, gefolgt vom Morgenappell 
und Frühschoppen im Festzelt. Um 
14.30 Uhr erfolgt die Krönung der 
neuen Majestäten an der Grund-
schule. Den Abschluss bildet der Kö-
nigsball mit Tanzband XO. Die Bru-

derschaft lädt alle herzlich ein, aktiv 
mitzufeiern und die Tradition leben-
dig zu halten.

Am Sonntag, den 10. August 
2025, findet von 9 bis 18 Uhr 
der traditionelle Bauern -
markt auf der Marktwiese in 
Enniger statt. Seit 1989 zieht 

Bauernmarkt Enniger
Ein Tag voller regionaler Schätze und Familienfreude

der Markt jährlich zahlreiche 
Besucher aus der Region an 
und bietet Vielfalt, Hand-
werkskunst und kulinarische 
Spezialitäten.

Der Bauernmarkt trennt den Markt 
auf der Marktwiese klar vom Trö-
delmarkt auf der abgesperrten 
Hauptstraße daneben – ein Kon-
zept, das sich seit Jahren bewährt 
hat. Die Hauptstraße ist am Veran-
staltungstag zwischen Vorhelmer 
Straße und Wiemstraße für den Ver-
kehr gesperrt, mit Umleitung und 
ausreichend Parkplätzen auf dem 
Schulhof der Grundschule und im 
Ortskern.
Zwei große Banner am Ortseingang 
Ennigerloh und neben der Markt-
wiese sowie Radiowerbung im Ra-
dio Warendorf machen auf den 
Markt aufmerksam. Der Termin ist 

immer der zweite Sonntag im Au-
gust.
Die Marktwiese bietet zahlreiche 
Stände mit regionalen Produkten, 
darunter Gewürze, Körbe, Handar-
beit, Käse, Wurst, Honig, Kunsthand-
werk, Brotwaren vom May-Brotwa-
gen, Strumpfwaren, Lederprodukte 
und Haushaltswaren.
Für das leibliche Wohl sorgen Kar-
toffelpfannkuchen, Fisch, Brat-
wurst, Pommes sowie Kaffee und 
Kuchen. Der Dart Club Ennigerloh 
betreibt einen Getränkewagen. Kin-
der freuen sich über das Karussell 
des Vereins „Enniger Hilft Kindern“, 
ein großes Trampolin und die Luft-
kissenrutsche „Titanik“. Am Bücher-
stand von Claudia Haneke gibt es 
gebrauchte Bücher.
Schafe von Holger Thoms und Peter 
Richterich sowie Kühe von Robert 
Sudhoff bringen bäuerliche Atmo-
sphäre. Die Bürgerstiftung Enniger 
informiert am Infostand über ihre 
Projekte.
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Quasebart + Bils 
Metallbautechnik GmbH 

Am Landhagen 70 
D-59302 Oelde 

Telefon: 02522/81470 
Telefax: 02522/81460 

info@quasebart-bils.de
www.quasebart-bils.de

DESiMO 
Foto: ©Maike Helbig

Vier-Jahreszeiten-Park Oelde
Sommernachtstraum der Kleinkunst 
Das Forum Oelde setzt die be-
l i e b t e  Ve r a n s t a l t u n g s r e i -
he in der besonderen Atmo-
s p h ä re  d e s  Fe r n ö s t l i c h e n 
Gartens fort. Preisgekrönte 
Künstler zeigen außergewöhn-
liche Unterhaltung vor exotischer  
Kulisse. 

Am Mittwoch, 06. August, wird 
Michael Krebs die Kleinkunst-
bühne betreten. Persönlich, nah 
und groovend komisch – ein Abend 
mit Michael Krebs ist ein Ereig-
nis. Seit 20 Jahren steht der Song-
schreiber und Comedian auf der 
Bühne. Um das zu feiern, ist er nun 
auf großer Jubiläumstour. Micha-
el Krebs verspricht, dafür einen rau-
schenden Abend, prallvoll mit vie-
len seiner Hits und urkomischen 
Geschichten. Seine stilistische Ex-
perimentierfreude führte ihn von 
Auftritten beim Open Air in Wa-
cken, bei Nightwash, dem 3sat-Fe-
stival bis hin zu Supportshows für 
Alligatoah und Alfred Biolek. Mit 
Marc-Uwe Kling und Julius Fischer 
gründete er die „Arbeitsgruppe  
Zukunft“.

Am Donnerstag, 21. August, ge-
hen die Besucher mit DESiMO – 
Hannovers Meister-Mogler auf ei-
nen fröhlich-entspannten Kurztrip 
voller wilder Wendungen, mit neu-
en trügerischen Tricks und frischen 
Ideen: In seiner neuen Show erkun-
det DESiMO mit dem Publikum ge-
meinsam das wahre Geheimnis sei-
nes ersten Zauberkastens „60 Tricks 
von 6 bis 60“. Er führt alle Zuseh-
enden auf clevere Art in den Schat-
ten – also „hinters Licht“. Gekürt mit 
der Sonderauszeichnung „Deut-
scher Kabarettpreis 2019“, setzt der 
Hannoveraner spitze Pointen, bril-
liert mit überraschenden Wortspie-

len und singt locker-lustige Stro-
phen zum gerissenen Zaubertrick. 
In seinem Programm kombiniert 
der  Entertainer unterschiedlichste 
Darbietungen zu einem facetten-
reichen Abend. 
Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 19.30 Uhr. Der Ein-
lass in den Fernöstlichen Garten 
ist ab 18.45 Uhr. Tickets kosten 
einheitlich 15 Euro. Für Inhaber 
der Park-Karte 2025 kosten die 
Tickets 5 Euro. Karten sind aus-
schließlich an der Abendkasse er-
hältlich. Es werden Getränke und 
eine kleine Auswahl an Nudelge-
richten angeboten. 

Michael Krebs
Foto: ©Sven Hagolani

Am Freitag, den 05. Septem-
ber 2025, wird die Oelder In-
nenstadt von 18 bis 24 Uhr 
wieder zur Kulisse für ein ganz 
besonderes Event: Nach der er-
folgreichen Premiere im letz-
ten Jahr bietet der zweite Oe-
lder Weinabend erneut eine 
unvergleichliche Mischung 
aus Wein-Genuss, stimmungs-
voller Musik, kulinarischen 
Köstlichkeiten und Shopping. 
Dazu laden die Stadt Oelde 
und der Gewerbeverein mit 
Unterstützung der Sparkasse 
Münsterland Ost ein.

Die teilnehmenden Geschäfte 
öffnen von 18 – 22 Uhr ihre Tü-
ren zum Shoppen und zum ko-
stenlosen Probieren ausgewähl-
ter Weine: Proseccos, Weißweine, 

Weinabend in Oelde
Innenstadt mit besonderem Flair 

Rosés und Rotweine, die vom 
„Zevino Gourmet “ zusammen-
gestellt wurden. Um die Weine 
genießen zu können, empfiehlt 
es sich im Vorfeld ein exklusives 

Weinglas zu erwerben, das in fol-
genden teilnehmenden Geschäf-
ten für 5 Euro erhältlich ist: Fünf 
/ Le Clou / Modehaus Rusche / 
Tippkemper / Diekemper Sport. 

Die Restbestände der Gläser kön-
nen noch am Veranstaltungsa-
bend auf dem Marktplatz erwor-
ben werden. 
Zudem bieten verschiedene 
Food-Stände vom Brauhaus, La 
Fucina und der Food-Truck „Be-
legbar“ auf dem Marktplatz Köst-
lichkeiten für das leibliche Wohl 
an, zusammen mit Getränkestän-
den des „Zevino Gourmet“ und 
„Feuer & Eis“. Musikalische High-
lights sind vom Duo „One Voice 
and a Piano“ mit Bianca Zielke 
und Jörg Schneider zu hören, 
während als Walking-Act Theresa 
Vogel durch die Innenstadt zieht 
und von Geschäft zu Geschäft für 
stimmungsvolle Klänge sorgt. Bis 
24 Uhr legt ein DJ auf dem Markt-
platz auf und der Abend kann 
dort entspannt ausklingen. 

Foto: Forum Oelde

Foto: Heimatverein Enniger
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Senioren

Sicher Wohnen im Alter
Zuhause bleiben oder ins Heim ziehen?

Zwischen Selbstständigkeit, 
Fürsorge und Zukunftssicher-
heit: Wie Familien heute das 
Wohnen im Alter neu denken, 
uns was modulare Hauslösun-
gen leisten können.

Wenn Eltern älter werden, stellt 
sich früher oder später die Frage: 
Können sie noch allein wohnen 
oder ist Unterstützung nötig? 
Nicht immer ist ein Pflegeheim 
die beste Lösung. Viele Familien 

setzen auf wohnnahe Modelle: 
altersgerechter Umbau oder mo-
dulare Anbauten auf dem eige-
nen Grundstück ermöglichen Be-
treutes Wohnen daheim – sicher, 
selbstbestimmt und familiennah.

Vorausschauend planen
Das Thema „altersgerechtes 
Wohnen“ wird oft zu spät an-
gegangen. Wer frühzeitig um-
baut, wohnt später sicherer – 
und spart Kosten. Barrierefreie 
Bäder, schwellenlose Zugänge 
und breitere Türen lassen sich 
gut in Renovierungen integrie-
ren. Wichtig ist eine individu-
elle Planung, die Komfort und 
Sicherheit frühzeitig schafft.

Hausnotrufsysteme
Ein Hausnotruf sorgt im Notfall 
für schnelle Hilfe: Per Knopf-
druck an Armband oder Hals-
kette wird eine Notrufzentrale 
alarmiert, die weitere Schrit-
te einleitet. Moderne Systeme 
bieten auch Sturzerkennung 
oder Sprachkommunikation. 
Sie geben älteren Menschen 
Sicherheit und entlasten Ange-
hörige. Bei anerkanntem Pfle-
gegrad übernimmt die Pfle-
geversicherung teilweise oder 

vollständig die Kosten. Anbie-
ter wie das DRK, die Johanniter 
oder private Dienstleister bie-
ten vielfältige Modelle.

Pflegeberatung
Wer Angehörige pflegt oder 
selbst Unterstützung braucht, 
steht vor vielen Fragen. Eine ko-
stenfreie Pflegeberatung hilft 
bei Anträgen, informiert über 
Leistungen und vermittelt pas-
sende Angebote wie ambu-
lante Pflege, Tagespflege oder 
Wohnraumanpassung. Auch 
Entlastungsmöglichkeiten für 
pflegende Angehörige werden 
aufgezeigt. Pflegeberater sind 
meist bei Krankenkassen, Pfle-
gestützpunkten oder Wohl-
fahrtsverbänden tätig.

Pflegeheim 
Pflegeeinrichtungen bieten in-
tensive Betreuung, sind aber 
teuer und oft mit dem Verlust 
des vertrauten Umfelds ver-
bunden. Der Eigenanteil liegt 
im Schnitt bei über 2.200 Euro 
pro Monat. Ein Umzug kann 
bei schwerer Pflegebedürftig-
keit oder Demenz sinnvoll sein 
– ist aber nicht für jeden der 
ideale Weg.

Zuhause sicher bleiben
Moderne Technik wie Bewe-
gungsmelder, Sturzsensoren 
oder sprachgesteuerte Sys-
teme erleichtert den Alltag. 
Hausnotrufsysteme, automa-
tische Beleuchtung und smar-
te Steuerungen lassen sich ein-
fach integrieren. Ergänzend 
helfen ambulante Dienste oder 
Haushaltshilfen – je nach Pfle-
gegrad auch bezuschusst. (djd/ 
www.verbraucherzentrale.de)

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Pekic



26 | Ortszeit Ahlen / Beckum August 2025 Ortszeit Ahlen / Beckum August 2025 | 27

StellenmarktAusbildungsmarkt

Gesundheitssektor im Wandel
Nachfrage, Bürokratie und Digitalisierung
Gesundheitspersonal
Der demografische Wandel – 
weniger junge Ernährungsfä-
hige gegenüber wachsenden 
Pflegebedürftigen – macht den 
Fachkräftemangel zunehmend 
sichtbar. Gleichzeitig schrecken 
hohe Arbeitsbelastung, Schicht-
dienst und niedrige Löhne viele 
vom Beruf ab.

Reformbedarf
Ärzte und Pflegekräfte verbrin-
gen durchschnittlich über 61 
Tage im Jahr allein mit Bürokra-
tie. Abrechnungen, Dokumenta-
tionspflichten und mangelhafte 
Digitalisierung binden wertvolle 
Zeit. Die Folge: Weniger Zeit für 
Patienten, steigende Belastung 
und wachsender Frust bei den 
Profis. 

Digitalisierung 
Auch bei der Digitalisierung 
hapert es: Das neue Gesund-

heits-Digitalagentur-Gesetz 
soll die gematik zur Schlüs-
selakteurin ausbauen. Ziel ist 
eine zentrale Leitung der Tele-
matikinfrastruktur (TI), besse-
re Interoperalität und Nutzer-
freundlichkeit. Damit könnte 
die Digitalisierung nach Jahren 
des Stillstands endlich Fahrt 
aufnehmen.

Wo’s hakt
Die Arbeitsbedingungen in 
der Langzeitpflege sind pre-
kär: geringe Bezahlung, hohe 
Belastung – vieles dreht sich 
um Lohnlücken, besonders im 
Vergleich zur Krankenpflege. 
Die Linksfraktion fordert ver-
bindliche Tarifverträge und 
Abschaffung kirchlicher Ve-
torechte, um bessere Stan-
dards durchzusetzen – bei 
gleichzeitigem Schutz der Bei-
tragszahler. Mehr Prävention 
ist ein weiteres Puzzlestück: 

Die Union fordert Gesund-
heitsbildung in Schulen und 
Stärkung der Primärprävention 
gegen Herz-Kreislauf Erkran-
kungen, um das Gesundheits-
system entlasten zu helfen.

Perspektive
Der Gesundheitssektor steht 
an einem Wendepunkt: Fach-
kräftemangel, Digitalisierung 
und Bürokratie müssen gleich-
zeitig angegangen werden. 
Der Ausbau einer starken Digi-
talagentur kann Technik Hür-
den überwinden. Gesetzliche 
Entbürokratisierung schafft 
Freiräume. Pflege und Präven-

tion brauchen bessere Löhne 
und verbindliche Regeln – da-
mit das System zukunftsfähig 
wird. Werden jetzt Weichen 
gestellt, profitieren langfri-
stig nicht nur Patient, sondern 
auch jene, die das System am 
Laufen halten. 
(www.bundestag.de/ 
www.businessinsider.de/ 
www.index.de)

Übernahme nach der Ausbildung
So gelingt der nahtlose Einstieg ins Berufsleben
Der erfolgreiche Abschluss der 
Ausbildung ist ein bedeuten-
der Meilenstein. Doch was folgt 
danach? 

Viele Auszubildende hoffen auf 
eine Übernahme durch den 
Ausbildungsbetrieb – und die-
se Chance ist gut: Etwa 75 % der 
Azubis werden nach der Ausbil-
dung übernommen. Dennoch 
gibt es keine gesetzliche Ver-
pflichtung dazu. Nur Mitglieder 

der Jugend- und Auszubilden-
denvertretung (JAV) haben un-
ter bestimmten Bedingungen ei-
nen Anspruch. Ansonsten hängt 
die Entscheidung vom Betrieb 
ab – etwa vom Bedarf und der 
Leistung der Azubis. 

Wann kann man über die 
Übernahme sprechen?
Ein verbindlicher Übernahmever-
trag darf frühestens sechs Mo-
nate vor Ausbildungsende ab-

geschlossen werden. Mündliche 
Zusagen sind nicht bindend. Wird 
der Azubi nach Bestehen weiter-
beschäftigt, ohne dass ein Vertrag 
vorliegt, entsteht automatisch ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis. 
Übernahmen können befristet 
oder unbefristet erfolgen, auch 
eine neue Probezeit ist zulässig.

Vorteile der Übernahme
Die Vorteile einer Übernahme lie-
gen auf der Hand: Die Einarbei-
tung entfällt, das Team ist vertraut, 
und der Arbeitgeber profitiert von 
einer qualifizierten Fachkraft. Für 
Azubis bedeutet das Stabilität, Ent-
wicklungsmöglichkeiten und ein 
reibungsloser Einstieg ins Berufs-
leben. Wer übernommen werden 
möchte, sollte frühzeitig das Ge-
spräch mit Vorgesetzten suchen, 
Eigeninitiative zeigen und auf ei-
nen schriftlichen Vertrag achten.

Alternativen zur Übernahme
Falls eine Übernahme nicht mög-
lich oder nicht gewünscht ist, ste-
hen jungen Fachkräften zahlreiche 
Alternativen offen: Sie können sich 
auf dem Arbeitsmarkt bewerben, 
eine Weiterbildung anstreben – 

etwa zum Techniker oder Meister 
– ein Studium aufnehmen oder 
sogar eine Selbstständigkeit in 
Betracht ziehen. Auch ein Aus-
landsaufenthalt kann nach der 
Ausbildung eine bereichernde Er-
fahrung sein.

Fazit
Die Übernahme ist also kein Muss, 
aber oft ein sinnvoller Schritt. 
Wer gut vorbereitet ist, Initiati-
ve zeigt und sich auch auf Alter-
nativen einstellt, hat beste Chan-
cen, erfolgreich ins Berufsleben 
zu starten – ob im Ausbildungs-
betrieb oder auf neuen Wegen.  
(www.ausbildung.de)
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Thomas Kindel · Zünftestraße 4 · 59269 Beckum
Telefon: 02521-2999-26E-Mail: tk@tk-zerspanung.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

ZERSPANUNGS-
MECHANIKER m/w/d
FACHRICHTUNG DREHTECHNIK
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Warendorf / Ennigerloh
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Verkauf von Oldtimerteilen für
Mercedes-Benz-Fahrzeuge

Speziell für 190 SL fast alles auf Lager, auch für W113
www.meyer-meckenbach.de und E-Mail meyer.meckenbach@t-online.de

Söterner Str. 12 • 55767 Meckenbach
Tel. 0 67 82 / 4 08 33 • Fax 0 67 82 /  4 09 33

„Schlemmen am Turm“ 
Kulinarisches Sommerangebot
Am Freitag, den 1. August, ab 
16 Uhr sowie am Samstag, den 
2. August, ab 13 Uhr findet un-
ter dem Titel „Schlemmen am 
Turm“ eine öffentliche Veran-
staltung auf dem Platz an der 
Marienkirche in Warendorf 
statt. Die Veranstaltung wird 
von vomFass Warendorf in Zu-

sammenarbeit mit Timeout 
BBQ organisiert.

Ziel des Formats ist es, ein kom-
biniertes Angebot aus Gastro-
nomie und Livemusik in einem 
ansprechenden Außenbereich 
bereitzustellen. Initiatoren sind 
Uwe Henkenjohann (vomFass) 

und Andy Ullwer (Timeout BBQ), 
die das Konzept gemeinsam ent-
wickelt haben. Veranstaltungsort 
ist der Bereich am Turm der Ma-
rienkirche, der für die Dauer der 
Veranstaltung für rund 200 Gäste 
zugänglich gemacht wird.
Der Bereich wurde nach Zustim-
mung der Stadt Warendorf und 
der St. Laurentius-Gemeinde für 
die Durchführung freigegeben. 
Die Veranstaltung ist öffentlich 
zugänglich. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass keine Sitzplatzreser-
vierungen möglich sind. Die Ver-
gabe erfolgt nach dem Prinzip 
„Wer zuerst kommt, sitzt zuerst“.
Das gastronomische Ange -
bot umfasst unter anderem ver-

Foto: Uwe Henkenjohann

Zukunft gestalten: 
Horizonte e.V. im Gespräch mit Bürgermeisterkandidat 
Marc Berendes
Bürgermeisterkandidat Marc  
Berendes informierte sich ge-
meinsam mit Jürgen Scheff-
busch (fwg), Georg Aufder-
heide (CDU) und Norber t 
Kirchhoff (FDP) über die Arbeit  
von Horizonte e.V. 

Im Gespräch mit den Geschäftsfüh-
rern Yen Vu und Dr. Ralf Thorwirth 
sowie Josef Northoff, dem stell-
vertretenden Vereinsvorsitzenden, 
ging es um die Herausforderungen 
bei der Wiedereingliederung Ar-
beitsloser in den Arbeitsmarkt. Zur 
Sprache kamen unter anderem die 
Zusammenarbeit mit dem Jobcen-
ter, wirtschaftliche Aspekte sowie 
die Auswirkungen neuer gesetz-
licher Regelungen im Altkleiderbe-
reich. Besonders interessiert zeigte 
sich Berendes an der Arbeit im Se-

Gemeinsam für Perspektiven: Bürgermeisterkandidat Marc Berendes zu 
Besuch bei Horizonte e.V., Foto: Horizonte e. V.

cond-Hand-Kaufhaus. Die Besu-
cher erhielten Einblicke in die Ab-
läufe von der Spendenannahme 
bis zum Verkauf sowie in Möbe-
labholungen und Haushaltsauflö-
sungen.

Dabei wurde deutlich, wie Ho-
rizonte e.V. soziale und ökolo-
gische Ziele durch praktische Ar-
beit miteinander verbindet und 
den Teilnehmenden berufliche 
Perspektiven eröffnet.

schiedene Grillgerichte, insbe-
sondere Burgerkreationen, die 
durch Andy Ullwer zubereitet 
werden. Ergänzend bietet das 
Team vomFass eine Auswahl von 
Getränken an, darunter Wein,  
Prosecco mit Fruchtzusatz, Bier 
sowie alkoholfreie Alternativen.
Für die musikalische Gestaltung 
des Abends ist der Warendorfer 
Musiker Klaus Hoffmann zustän-
dig. Er begleitet die Veranstaltung 
mit Livemusik am Piano.
Die Veranstalter beabsichtigen, 
mit „Schlemmen am Turm“ ein 
wiederkehrendes Format zu eta-
blieren und einen Beitrag zur Be-
lebung der Innenstadt in den 
Sommermonaten zu leisten.
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Ab ins Blaue

Herbsturlaub planen
Die schönsten Reiseziele für die 
Herbstferien
Sonne tanken oder Natur genie-
ßen: Wohin sich die Reise im Ok-
tober besonders lohnt.

Die Herbstferien sind ideal, um nach 
den Sommerferien noch einmal 
aufzubrechen – sei es für Wärme, 
Ruhe oder aktiven Naturgenuss. Ob 
am Mittelmeer, in den Bergen oder 
in exotischeren Gefilden.

Sonne satt: Herbst am 
Mittelmeer genießen
Wer im Oktober noch den Som-
mer verlängern will, ist rund ums 

Mittelmeer bestens aufgehoben. 
Zypern, mit über 300 Sonnenta-
gen im Jahr, bietet auch im Herbst 
Temperaturen um 25 Grad. Traum-
hafte Strände, historische Aus-
grabungen und Wanderwege 
im Troodos-Gebirge machen die 
Insel zu einem vielseitigen Ziel. 
Auch Kreta lockt mit spätsommer-
lichem Klima, antiken Sehenswür-
digkeiten und entspanntem Insel-
leben – perfekt für Familien oder 
Kulturinteressierte.
Mallorca ist im Herbst ruhiger, 
aber keinesfalls langweilig: Die 
Serra de Tramuntana lädt zum 
Wandern ein, während Küsten-
orte wie Sóller oder Cala d’Or ih-

ren Charme ohne Trubel entfalten. 
Und auch die Türkische Riviera 
bietet im Oktober noch Badewet-
ter bei 25 Grad – mit All-Inclusi-
ve-K Natur erleben: Wandern, Wel-
lness und Herbstfarben.

Natur erleben: Wandern, 
Wellness und Herbstfarben
Für Aktivurlauber und Erholungs-
suchende lohnt ein Blick auf die 
deutschsprachigen Nachbarlän-
der. In Südtirol locken goldene 
Weinberge, alpine Hüttenwan-
derungen und die traditionelle 
Törggele-Zeit mit Maroni und neu-
em Wein. Auch Österreichs Seen-
regionen wie der Wolfgangsee 
oder der Achensee zeigen sich im 
Herbst von ihrer schönsten Seite 
– ein Paradies für Wandertouren, 
kombiniert mit Wellnesshotels.
Der Schwarzwald oder das Allgäu 
sind ebenfalls perfekte Ziele für 
den goldenen Herbst: klare Ber-
gluft, Wälder im Farbrausch und 
regionaler Genuss. Wer lieber die 
Thermen aufsucht, findet z. B. in 
Bad Wörishofen oder Baden-Baden 
perfekte Bedingungen für einen  
Erholungsurlaub.

Fernziele für Entdecker: 
Herbstzeit ist Reisezeit
Wer dem europäischen Herbst 
komplett entfliehen möchte, fin-
det auch Fernreiseziele mit per-
fektem Klima. In Ägypten beginnt 
jetzt die ideale Zeit für Badeurlaub 
am Roten Meer – trocken, son-
nig, aber nicht mehr glühend heiß. 
Auch Marokko zeigt sich im Herbst 
angenehm mild und eignet sich 
hervorragend für eine Kulturreise 
nach Marrakesch oder einen Aus-
flug in die Wüste.
Ein Geheimtipp ist Madeira: Die 
„Blumeninsel“ bietet das ganze 
Jahr über ein frühlingshaftes Kli-
ma, spektakuläre Landschaften 
und eine Fülle an Outdoor-Aktivi-
täten – von Levada-Wanderungen 
bis Walbeobachtung.

Fazit: Die besten Reisen 
finden im Herbst statt
Ob warme Sonnenziele oder far-
benfrohe Naturerlebnisse – der 
Herbst bietet die perfekte Gele-
genheit für entspannte Reisen 
abseits der Hochsaison. Weni-
ger Menschen, mildes Wetter und 
günstige Angebote machen die-
se Jahreszeit zu einem Geheimtipp 
für Erholung und Entdeckung. Wer 
clever plant, kann mit den Herbst-
ferien den Sommer verlängern 
oder dem Alltag aktiv entfliehen. 
(www.holidaycheck.de)
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Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

MS-Bhf./City  – 252 €
HAJ / Weeze  – 632 €
Köln-Airport  – 592 €
DUS-Airport  – 522 €
FMO-Airport  – 312 €
PAD-Airport  – 302 €
DO-Airport  – 272 €

Willingen / Olsberg – 383 €

Krankenfahrten alle Kassen

Hochzeit - Party Shuttle-Bus
alle Angebote ab (BE/NB) bis 8 Personen!

Anhängerverleih Tagespreis ab 15,55 €

Legden / Winterberg – 452 €
FRA – Airport / Hamburg – 1052 €
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Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de
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Ausbildung bis Fachkraft 
Wie das Stellenportal die Kreise SOEST, UNNA und WARENDORF vernetzt
In Zeiten digitaler Giganten 
wie Indeed oder StepStone 
ist hallo‑jobs.de ein regio-
naler Gegenpol mit einem 
klaren Fokus: solide Vernet-
zung von Bewerbern und Un-
ternehmen im Kreis Soest, 
Unna und Warendorf. Ob Be-
rufsanfänger oder erfahrene 
Fachkraft – hier finden Stel-
lensuchende direkte Kontak-
te vor Ort, während Arbeit-
geber mit vergleichsweise 
überschaubaren Budgets gut 
sichtbare Präsenz erreichen. 
Genau das macht das Por-
tal für beide Seiten attraktiv 
und wertvoll.

Lokale Jobs – 
regionaler Vorteil
Ein zentrales Merkmal von hal-
lo‑jobs.de ist die enge Verknüp-
fung mit der Heimatregion. 
Statt allgemeiner Suchmaske 
stehen die Kreise Soest, Unna 
und Warendorf im Fokus – pas-
send für Pendler, Chronisch-Re-
gionale und Rückkehrwillige. 
Jobangebote sind nach Ort 
und Berufsfeld sortiert: Für Pro-
fi-Fachkräfte ebenso wie Aus-
bildungsplätze. So finden sich 
dort z. B. Positionen in Pflege, 
Journalismus oder Handwerk – 
mit direktem Bezug zur Umge-
bung. Die Nähe spart Wege und 
schafft schnellere Entscheidun-
gen auf beiden Seiten.

Unternehmensprofil – 
Sichtbarkeit für Arbeitgeber
Nicht nur Jobs, auch Firmen er-
halten bei hallo‑jobs.de eine 

Bühne. Arbeitgeber können ein 
Firmenprofil erstellen, das für 
ein Jahr online steht. Stellenan-
zeigen kosten typischerweise 
349 € für 30 Tage und sind op-
tional als Top-Platzierung oder 
hervorgehobene Darstellung er-
hältlich. Zusatzfunktionen wie 
Refresh oder Auto-Refresh si-
chern Top-Sichtbarkeit. So kom-
binieren Betriebe lokale Glaub-
würdigkeit mit professioneller 
Online-Präsenz.

Benutzerfreundlichkeit 
für Bewerber
Die Nutzererfahrung ist ein-
fach: Jobs nach Ort oder Bran-
che – etwa Medizin & Pflege – fil-
tern, passende Anzeige finden, 
Direktbewerbung per Klick. Ein 
Wissensblog liefert regionale 
Tipps – von Messehinweisen bis  
Bewerbungshilfe. Ob erste Job-
suche oder beruflicher Neuan-
fang in der Heimat – hier findet 
jeder den passenden Einstieg. 

Employer Branding 
leicht gemacht
hallo jobs.de liefert Tools für 
gezieltes Employer Branding: 
Neben dem klassischen Stel-
leninserat unterstützen On-
line-Profile, Hervorhebungen 
und Zusatzoptionen wie Au-
to-Refresh beim Aufbau regi-
onaler Präsenz. Firmen zeigen 
sich potenziellen Bewerbern 
mit Logo, Textinfos und Vor-
trag zur Unternehmenskultur, 
gewinnbringend bei Schüler-
praktika und beruflichen Quer-
einsteigern.

Print + Online: 
Multikanalstrategie
hallo jobs.de gehört zum FKW 
Verlag, der auch Printmedien be-
dient. Arbeitgeber können ihre 
Anzeige gleichzeitig in regiona-
len Zeitungen schalten – ideal für 
eine Mischung aus Online- und 
Offline-Reichweite. So erreichen 
sie z. B. ältere Zielgruppen, die 
weiterhin Print bevorzugen.

Für wen eignet sich das Portal?
Arbeitssuchende profitieren von 
regionaler Nähe, direktem Zu-
gang zu Ausbildungs‑ und Fach-
kraftstellen sowie unkompli-
zierten Bewerbungsprozessen. 
Unternehmen – von Handwerks-
betrieb bis Klein- und Mittel-
ständler – nutzen hallo-jobs.de 
für gezielte Personalwerbung mit 
überschaubarem Budget und 
lokalem Branding. Auch Hoch-

schulabsolventen oder Berufs-
rückkehrende finden geeignete 
Einstiegsmöglichkeiten.

Fazit: Regional vernetzt 
statt anonym
hallo‑jobs.de füllt eine Lücke im 
Arbeitsmarkt: Es schafft Verbin-
dung zwischen regionalem An-
spruch und digitaler Sichtbar-
keit. Bewerber erhalten passende 
Gelegenheiten vor der Haustür, 
Unternehmen gewinnen gezielt 
vor Ort, und die Kombination 
mit Printstrategien stärkt die lo-
kale Reichweite. Wer regional 
wachsen möchte, findet hier eine 
leistungsfähige Jobbörse mit 
persönlichem Bezug – ohne glo-
balen Schnickschnack, aber mit 
klarer Zielgruppe und effizien-
ten Tools. Das macht hallo‑jobs.
de zur starken Plattform mitten 
in NRW.
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